
 

Antrag auf ein Darlehen + Ergänzungsbogen „V“ Vermögen 

 

nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 
 

 
Bitte füllen Sie den Antrag sorgfältig aus und vergessen Sie nicht, die Richtigkeit der Angaben durch Unterschrift(en) zu 
bestätigen. Ihre Verpflichtung zur Mitwirkung in diesem Verfahren ergibt sich aus § 60 Abs. 1 Erstes Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB I). Sofern Sie dieser Obliegenheit nicht nachkommen, kann die beantragte Sozialleistung ganz oder teilweise wegen 
fehlender Mitwirkung versagt werden. Bitte füllen Sie auch den Ergänzungsbogen „V“ Vermögen sorgfältig aus und 
bestätigen Sie die Richtigkeit Ihrer Angaben durch Unterschrift. 

 

Für _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 

und _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 

und _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 

und _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 

und _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 

und _________________________     _________________________     _________________________ 
 (Vorname) (Name) (Geburtsdatum) 
 

beantrage ich / beantragen wir ein Darlehen für ____________________________________________________ 

in Höhe von ____________ €. 

Bitte schildern Sie die Umstände, die ein Darlehen erforderlich machen und fügen Sie ggf. Belege bei: 

__________________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________________ 

Allgemeine Hinweise zu Darlehen: 
Nach § 42a SGB II gilt: Darlehen werden u. a. nur erbracht, wenn ein Bedarf weder durch Vermögen noch auf andere Weise 
gedeckt werden kann. Das bedeutet, dass auch geschütztes Vermögen vor der Gewährung eines Darlehens 
einzusetzen ist. 
Darlehen können an einzelne Mitglieder von Bedarfsgemeinschaften oder an mehrere gemeinsam vergeben werden. Die 
Rückzahlungsverpflichtung trifft die Darlehensnehmer. Solange Darlehensnehmer Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts beziehen, werden Rückzahlungsansprüche aus Darlehen ab dem Monat, der auf die Auszahlung folgt, 
durch monatliche Aufrechnung in Höhe von 10 Prozent des maßgebenden Regelbedarfs getilgt. Über die Aufrechnung 
erhalten Sie einen schriftlichen Bescheid. 
Nach Beendigung des Leistungsbezuges ist der noch nicht getilgte Darlehensbetrag sofort fällig. Über die Rückzahlung des 
dann noch ausstehenden Betrages soll eine Vereinbarung unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Darlehensnehmer getroffen werden. 
 

Im Weiteren müssen die besonderen Voraussetzungen zur jeweiligen Darlehensart erfüllt sein. 
 

Bitte lassen Sie alle Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft, die 15 Jahre und älter sind, unterschreiben. 
 

Ich beantrage / Wir beantragen das o. g. Darlehen und versichere / versichern, dass die von mir / uns gemachten Angaben 
zutreffen. 

   

Ort, Datum  Unterschrift Ort, Datum Unterschrift 

   

Ort, Datum  Unterschrift Ort, Datum Unterschrift 

   

Ort, Datum  Unterschrift Ort, Datum  Unterschrift 
 


